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EDITORIAL

Liebe Leserin, liebe Leser,

Glück und Gottes Segen – ohne beides 

geht es im Leben nicht. Und das wünschen 

wir uns ja ganz oft (S. 3). Aber auch unsere 

Kirchengemeinde kann zu einem guten 

Leben beitragen, durch die Gottesdienste 

und durch schöne und hilfreiche Angebote 

für alle Alters- und Bevölkerungsgruppen. 

So findet im März wieder eine Holzwerk-

statt für Kinder statt (S. 7) und die Kirchen-

gemeinde beteiligt sich erstmals am Girls‘ 

und Boys’ Day (S. 6). Für Erwachsene gibt 

es unter anderem Brot und Spiele (S. 11), 

ein Dinner for One (S. 9) und ein Frauen-

frühstück (S. 11). Und auch geistliche 

Nahrung findet sich bei Veranstaltungen, 

zum Beispiel zum Thema 1700 Jahre 

jüdisches Leben in Deutschland (S. 10) oder 

zum Thema Klimaveränderungen (S. 12). 

Kirche³ im Hörgensweg 62 nimmt Fahrt auf 

und auch dort bringen die Angebote Glück 

und Segen, wie beispielsweise die Beratun-

gen der Sozial- und der Pflegediakonie 

(S. 20+21) oder das Frühstück bei Lissy 

(S. 18). So bleibt uns an dieser Stelle jetzt 

nur noch, Ihnen Glück- und Segen für die 

kommenden zwei Monate zu wünschen 

und Sie herzlich zu grüßen. 

Margitta Melzer, Sybille Möller-Fiedler 

und Imke Sander

Ich wünsche Ihnen für alles, was in dieser 

Corona-geplagten Zeit auf Sie zukommem 

mag, alles Gute, Glück und Gottes Segen. 

Und wenn Sie in den Skiferien rodeln gehen 

oder Ski fahren, Hals und Beinbruch.

Ihr Pastor Jörn de Jager

Hals- und Beinbruch    Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Die Weihnachtsferien liegen hinter uns, die 

Hamburger Skiferien beginnen Anfang 

März. Häufig wünschen wir Menschen, die 

in diesen Zeiträumen gerne rodeln oder 

Skifahren gehen, „Hals- und Beinbruch“. 

Das klingt wie ein unsinniger Wunsch. Denn 

wir wollen den Leuten doch alles Gute 

wünschen und nicht Schlechtes, wie zum 

Beispiel ein gebrochenes Bein.

Dieser auf den ersten Blick unsinnige oder 

widersprüchliche Wunsch geht sehr 

wahrscheinlich auf einen Segenswunsch 

jiddischen Ursprungs zurück, der einge-

deutscht worden ist. Mit dem jiddischen 

„hatslokhe un brokhe“ wurde jemandem, 

dem eine Prüfung oder eine nicht leicht zu 

bewältigende Aufgabe bevorstand, Glück 

und Segen gewünscht. Daraus wurde in 

unserer deutschen Sprache im Laufe der 

Zeit „Hals- und Beinbruch“. Wir wünschen 

Ski- und Schlittenfahrern mit diesem 

Ausspruch aber gerade nicht den Bruch 

von Hals und Bein. Sondern das Gegenteil, 

Glück und Segen für beides, dass Hals und 

Bein unversehrt bleiben mögen. Gleiches 

gilt für Segler, denen wir mit „Mast- und 

Schotbruch“ Glück und Segen wünschen, 

damit beides keinen Schaden nimmt.
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AKTUELLES

Angaben zur Person
Karla Blome ist 60 Jahre alt und verheiratet mit 
Bodo Haß. Ihr Sohn Finn ist 27 Jahre alt. Sie 
ist Verwaltungsangestellte in der Hamburger 
Volkshochschule und singt seit 2013 im Chor 
der Elisabethkirche.

PORTRÄT

Porträt 
Karla Blome

Was macht Ihnen an Ihrem Ehrenamt 

besonders Freude? 

Das gemeinsame Singen und das Kirchen-

jahr aktiv mit zu erleben.

Was ist Ihr Lieblingsort in der Kirchen-

gemeinde Eidelstedt? 

Zum einen die Elisabethkirche, sie hat einen 

Dorfkirchencharakter, ist freundlich und 

hell. Zum anderen die große Eiche auf dem 

Friedhof. Der Platz unter dem Baum ist ein 

guter Ort für mich, meiner verstorbenen 

Mutter zu gedenken. 

Was bedeutet „Glauben“ für Sie? 

Ich glaube, dass es etwas gibt, was größer 

ist als der einzelne Mensch. Erfahren kann 

ich diese Kraft in der Musik, beim Qigong-

Üben, in der Natur und auch im Abschluss-

segen im Gottesdienst oder beim Beten 

des Vaterunsers.  

Welche Figur in der Bibel beeindruckt 

Sie am meisten? 

Spannend finde ich die Geschichte von 

Hiob, der trotz aller Schicksalsschläge 

seinen Glauben nicht verliert. – Auf die 

Geschichte aufmerksam geworden bin ich 

durch den Film „Adams Äpfel“. 

Worüber können Sie sich so richtig ärgern?  

Über eine „Hauptsache, mir geht es 

gut“-Mentalität. Über Rücksichtslosigkeit 

und Unachtsamkeit gegenüber anderen 

Menschen und der Natur, die unsere 

Lebensgrundlage ist.

Wie entspannen Sie sich? 

Mit Lesen, Filme gucken, auch Serien, 

Qigong, im Garten arbeiten. 

Haben Sie ein Lieblingsbuch?  

Ich lese gern Schriftstellerinnen wie Marge 

Piercy, Sarah Schulman, Sarah Paretsky 

oder Dorothee L. Sayers.

Was gehört für Sie zu einem perfekten Tag? 

Früh am Morgen ausgeschlafen aufwachen, 

die Sonne scheint, die Temperatur ist 

moderat, ich puzzle im Garten herum und 

dann gibt es um die Mittagszeit ein ausgiebi-

ges Frühstück mit meinem Mann.

Das Interview führte Sybille Möller-Fiedler

Auch wenn es bis zur Kirchengemeinde-

ratswahl am 1. Advent noch lange hin ist, 

laufen die Vorbereitungen derzeit schon an. 

Bereits jetzt suchen wir aktiv nach Kandida-

tinnen und Kandidaten, die sich zur Wahl 

stellen wollen. Der Kirchengemeinderat 

(KGR) leitet die Geschicke der Gemeinde. 

Das bedeutet beispielsweise, dass er den 

Haushalt der Gemeinde beschließt, 

Mitarbeitende einstellt und die diakonische 

und gottesdienstliche Arbeit der Gemeinde 

verantwortet. Um sich zur Wahl zu stellen, 

müssen Sie mindestens 18 Jahre alt und 

Mitglied unserer Kirchengemeinde sein. 

Bei Interesse besteht auch die Möglichkeit, 

schon jetzt am öffentlichen Teil der 

monatlichen KGR-Sitzungen teilzunehmen, 

um sich ein Bild von der Arbeit zu machen. 

Die Liste der Kandidierenden muss vom 

derzeitigen KGR bis zum 2. Oktober 

beschlossen werden. Das lässt Ihnen Zeit, 

sich zu überlegen, ob Sie selber bei der 

KGR-Wahl kandidieren möchten. Wir 

würden uns freuen. Sollten Sie bezüglich 

der Wahl Fragen haben, wenden Sie sich 

gerne an uns, Ihre KGR-Mitglieder.

Für den Kirchengemeinderat 

Jörn de Jager

Kirchengemeinderats-Wahl 
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KINDER UND JUGENDKINDER UND JUGEND

In den Frühjahrsferien findet vom 7. bis 

11. März eine KinderFerienWoche an der 

Christuskirche statt: Wenn du zwischen 

6 und 12 Jahre alt bist, kannst du dich 

anmelden und mit uns zusammen eine tolle 

Woche verbringen. Wir treffen uns täglich 

von 9 bis 15 Uhr im Gemeindehaus mit 

vielen Kindern, einem tollen Team aus 

Ehrenamtlichen und einem Referenten vom 

Bibellesebund. Mit 60.000 Kapplasteinen 

werden wir in unserer Kirche eine Stadt 

bauen – deiner Fantasie sind keine Grenzen 

gesetzt. Zwischendurch wird natürlich auch 

viel draußen getobt, gespielt und gesungen. 

KinderFerienWoche für 6 – 12 Jährige 
an der Christuskirche 

Mach mit uns Ferien!

In diesem Jahr geht es wieder auf 

Sommerfreizeit! Du wirst ein nettes 

Team kennenlernen, im See baden 

und Aktionen am Strand erleben. 

Zudem gibt es betreute Aktionen in 

Kleingruppen und ein buntes 

Abendprogramm in der Großgruppe 

– von Lagerfeuer mit Stockbrot bis 

zum Geländespiel ist alles dabei. 

Gemeinsam wollen wir auch 

andächtig werden. Kurzum: einfach 

Spaß haben! Du bist zwischen 6 und 12 

Jahre alt? Dann geht es für dich vom 9.-17. 

Juli nach Burlage zum Dümmersee. Du bist 

schon 13 Jahre oder älter? Dann pack 

deine Koffer und fahr mit uns vom 18.-31. 

Juli nach Norwegen (eventuell Ankunft in 

Eidelstedt am 1. August). Melde dich 

schnell an! Den Infoflyer mit Anmeldung 

findest du auf unserer Homepage oder du 

bekommst ihn bei Liza oder André. Wir 

freuen uns auf dich!  

André Schuller und Liza Roschewski

Die Kirchengemeinde Eidelstedt beteiligt 

sich 2022 zum ersten Mal am Girls‘ bzw. 

Boys‘ Day! Der Girls‘ Day ist ein Aktionstag, 

der Mädchen und Frauen motivieren soll, 

technische und naturwissenschaftliche 

Berufe zu ergreifen. Umgekehrt geht es 

beim Boys‘ Day darum, dass Jungen Berufe 

kennenlernen, in denen vielfach Frauen 

arbeiten. In diesem Jahr findet er am 

Donnerstag, dem 28. April statt. Du hast 

Interesse, dir die verschiedenen Arbeits-

bereiche aus der Nähe anzusehen? Dann 

schau auf unsere Website! Bei Fragen 

wende dich an Pastorin Imke Sander unter: 

sander@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Girls‘ bzw. Boys‘ Day in Eidelstedt

 Wir freuen uns, dich kennen zu lernen!

Imke Sander Das tägliche Mittagessen ist im Preis von 

70 € inbegriffen. Wer sich bis zum 

5. Februar anmeldet, zahlt nur 60 €. 

Abschließen werden wir die Woche dann 

gemeinsam mit euren Eltern bei einer An- 

dacht und einem großen Einsturzspek ta kel. 

Alle weiteren Informationen können den 

Aushängen und Anmeldeflyern sowie  

unserer Homepage entnommen werden. 

Anmeldungen bis zum 1. März per Mail an: 

holzbauwelt@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Imke Sander, Liza Roschewski 

und André Schuller



ERWACHSENEERWACHSENE

8 98 9

Vom Partner getrennt oder den geliebten 

Lebenspartner verloren? Schon immer 

Single gewesen oder im Singleleben 

Erfüllung gefunden? 

Dinner for One - Singleleben 
als Traum(a)!?

Wie drehe, schneide und veröffentliche ich 

eigentlich einen Videofilm mit meinem 

Smartphone? Wie funktioniert das Live-

streaming der Gottesdienste aus der 

Christuskirche? Wie machen die das, dass 

die Liedtexte immer unten im Bild zu sehen 

sind? Instagram – davon hab ich schon so 

viel gehört. Aber wie benutzt man das? 

Diese und noch viel mehr Fragen wollen wir 

#dasmitmedien – ein Projekttag für 
 digitales Arbeiten in der Christuskirche

am 26. März von 10 bis 15 Uhr im 

Gemeindehaus an der Christus-

kirche klären. 

Oliver Quellmalz (Social Media und 

Projektmanager, Nordkirche), Florian 

Breitenstein (Chef des Technik-

Teams), Colin Maier (Student und 

KGR-Mitglied) und Christian Fremy 

(Journalist und Profi im Digitalmar-

keting) werden diese Themen in vier 

Workshops vertiefen. 

Natürlich wird es auch viele 

Möglichkeiten geben, Dinge selber 

auszuprobieren und anzufassen. 

Bring also unbedingt dein Smart-

phone mit! Außerdem gibt es 

natürlich ein Mittagessen zwischen-

durch. Die Teilnahmegebühr 

beträgt 5€. 

Anmeldung bis zum 19. März 

per Mail an:

sander@kirchengemeinde-

eidelstedt.de  

Imke Sander

Am Samstag, 26. März um 19.30 

Uhr laden wir Sie herzlich ein zu 

einem Austausch über Fragen, die 

sich aus dieser Lebens situation 

ergeben. Gemeinsam wollen wir im 

Gemeindehaus der Christuskirche, 

Halstenbeker Weg 22, ein leckeres 

„Dinner for One“ genießen und 

neben dem persön lichen Gespräch 

bei Tisch den Impuls vorträgen 

unseres Gastes Kai Mauritz 

lauschen. Kai Mauritz ist Pastor in 

Lemgo und Autor des Buches „Auch 

getrennte Wege gehen weiter“.

Tickets für diesen Abend gibt es bis 

zum 20. März gegen Barzahlung von 

23 € (3-Gänge Menü und Getränke) 

am Büchertisch der Christuskirche 

(nach den Gottesdiensten) oder bei 

der Buchhandlung Heymann am 

Eidelstedter Platz. Zum 

Stand des Redaktionsschlusses ist 

diese  Veranstaltung als 2G geplant.

Es freut sich auf Sie das 

Vorbereitungsteam

Irina Dechow, Claudia Groß, 

Johannes Merkl

Kosten pro Teilnehmer 23 € für 3-Gänge-Menü und Getränke

Tickets bis zum 20.3. gegen Barzahlung:

Buchhandlung Heymann am Eidelstedter Platz

Büchertisch der Christuskirche
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Auf dem Gebiet des heutigen Deutschlands 

leben seit mindestens 1700 Jahren 

Jüdinnen und Juden. Das belegt ein Edikt 

Kaiser Konstantins vom 11. Dezember 321. 

Um dieses Jubiläum zu feiern, konzipierte 

das Referat für christlich-jüdischen Dialog 

der Nordkirche eine umfangreiche Wander-

ausstellung. Auf 20 Tafeln mit kurzen Texten 

und vielen eindrücklichen Bildern wird die 

Aschkenas – 1700 Jahre 
 jüdisches Leben in 
Deutschland

„Brot und Spiele“ - Spieleabende 
für Erwachsene

Krimidinner, Escapegame, Brettspielabend 

… Für Menschen ab 27 Jahren soll es in 

unserer Gemeinde demnächst Spieleaben-

de geben. Leckeres Essen gehört jeweils 

auch dazu. Erste Termine finden am 18. 

Februar und 22. April jeweils ab 19 Uhr 

statt. Sie haben Lust, sich an der Vorberei-

tung und Durchführung zu beteiligen oder 

Sie wollen gern mitspielen, dann melden 

Sie sich bei Katrin Fischer (0176 85 42 80 87 

/ fischer@kirchengemeinde-eidelstedt.de).  

 Katrin Fischer

Geschichte der Juden in Deutschland 

dokumentiert. Drei Tafeln informieren zu 

Beginn über die biblische Geschichte 

Israels und die Entstehung des Rabbini-

schen Judentums. Eine Blütezeit erlebte 

das Judentum im Frühmittelalter. 

Während der Großen Pest im 14. Jahrhun-

dert führten antijüdische Verschwörungs-

theorien zu Gewalt und Vertreibungen. 

Unendlich lang war der Weg von der 

Diskriminierung über die Duldung bis zur 

bürgerlichen Gleichberechtigung der Juden. 

Es ist fast ein Wunder, dass nach dem 

Völkermord des 20. Jahrhunderts neues 

jüdisches Leben in Deutschland entstanden 

ist. Die letzten Tafeln der Ausstellung 

führen bis in die aktuelle Gegenwart. 

Die Ausstellung ist im Gemeindehaus der 

Elisabeth kirche zu sehen. Öffnungszeiten: 

Do 17.02., 24.02; Mo 21.02., 28.02. 

von 15–17 Uhr; 

Mi 23.02. 10–12 Uhr, So 20. 

und 27.02. 11–13 Uhr. 

Frau Pastorin Hanna Lehming, Beauftragte 

der Nordkirche für christlich-jüdischen 

Dialog und Kuratorin der Ausstellung, hält 

am 17. Februar um 19 Uhr einen Vortrag 

zur Ausstellung.

Margitta Melzer 

Frauenfrühstück

Nach langer Pause gibt es endlich wieder 

das Frauenfrühstück! Am 26. Februar um 

9.30 Uhr im Gemeindehaus der Christus-

kirche laden wir zu einem Frühstücksbuffet 

und anschließendem Vortrag ein. Anette 

Martel legt ihre Gedanken zum Thema 

“Wüstenzeiten – Lebenskrise oder Lebens-

chance?” dar. Wie gewohnt bieten wir 

zeitgleich eine Kinderbetreuung an. 

Die Veranstaltung findet unter den dann 

gültigen Corona-Bedingungen der Kirchen-

gemeinde statt. Der Kostenbeitrag liegt 

bei 6 €, für Kinder 1 €. Eine verbindliche 

Anmeldung im Gemeindebüro unter 

buero@kirchengemeinde-eidelstedt.de 

ist erforderlich.

Christina Schwesig, Godela Jacobs
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soll es ein Angebot zur persönlichen 

Stärkung geben. Nicht alle Menschen 

werden weiblich oder männlich geboren. 

Darum wird dieser Gottesdienst in verän-

derter Form gestaltet sein. 

Herzliche Einladung zum Stärkungs- 

Gottesdienst für Frauen, Männer und alle 

dazwischen am 6. Februar, um 10 Uhr 

in der Elisabethkirche Eidelstedt.

Katrin Fischer

Ich bin’s, fürchtet euch nicht – 
Stärkungsgottesdienst für 
alle Geschlechter

„Solange die Erde steht, sollen nicht 
aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter“

Musikalischer Gottesdienst 

Dies verspricht Gott im 1. Buch Mose 8,22. 

Dieses Versprechen erfolgt, nachdem Gott 

in verstörender Weise seine ganze Schöp-

fung durch die Sintflut ausgerottet hat. 

Zerstörerische Überflutungen in Rheinland-

Pfalz und in Nordrhein-Westfalen lassen 

fragen, ob dieses grundsätzliche Verspre-

chen auch heute angesichts beschleunigter 

Klimaveränderungen noch gilt? Können 

sich alle menschlichen Handlungsoptionen 

Der Gottesdienst am Sonntag, 20. Februar 

um 10 Uhr in der Elisabethkirche wird 

musikalisch von den Teilnehmer*innen des 

Ausbildungskurses für nebenamtliche 

Kirchenmusiker*innen gestaltet. Das Amt 

für Kirchenmusik im Kirchenkreisverband 

Hamburg bietet alle zwei Jahre solch einen 

Kurs an. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer werden in Fächern wie Chorleitung, 

Stimmbildung, Musikgeschichte, Gehör-

bildung und Liturgik ausgebildet. Begleitend 

zum Kurs nehmen sie Orgelunterricht. 

zu einer Verbesserung des Klimas in diesem 

Horizont bewegen oder welche alternativen 

theologischen Gedanken gibt es zu 

Klimaveränderungen? Dazu begrüßen wir 

den landeskirchlichen Beauftragten für 

Umweltfragen der Nordkirche, Herrn Pastor 

Jan Christiansen, am 31. März um 19 Uhr 

im Gemeindehaus der Elisabethkirche. Wir 

freuen uns auf den Vortrag und die an-

schließende Diskussion. 

Margitta Melzer

Den Abschluss bildet die C-Prüfung, 

die die Absolvent*innen zur Wahrnehmung 

nebenberuflicher Tätigkeiten im kirchen-

musikalischen Dienst in Kirchengemeinden 

qualifiziert. Zum Umfang der Ausbildung 

gehört auch die Mitgestaltung von Gottes-

diensten. Die Predigt hält Pastor Nils 

Christiansen, der im Ausbildungskurs das 

Fach „Theologische Information“ 

 unter richtet. 

Bernhard Stützer

Überall kann man sie jetzt kaufen. Im 17. Jh. 

waren sie in unserem Nachbarland Objekte 

der Spekulation. Hohe Gewinne konnten 

damit erzielt werden. Genauso aber ging 

Vermögen verloren. Vor diesem Hintergrund 

spielen ebenso verwickelte wie verzwickte 

Liebesgeschichten. Den Film dazu zeigen 

wir am 3. Februar um 20 Uhr.

Wohin mit unvorhergesehenem Reichtum, 

der auf nicht ganz legale Weise in die 

Hände eines promovierten Philosophen 

Kino und Kirche

gelangt? Noch dazu, wenn sich sowohl 

staatliche Ordnungshüter als auch Krimi-

nelle dafür interessieren. Diese Krimikomö-

die zeigen wir am 3. März um 20 Uhr. 

Leider dürfen wir die Titel der Filme aus 

rechtlichen Gründen nicht nennen. Daher 

erwartet Sie an dieser Stelle immer ein 

kleines Rätselvergnügen. Der Eintritt zu 

beiden Filmen, die im Gemeindehaus der 

Elisabethkirche gezeigt werden, ist frei. 

Margitta Melzer

Ganz ich sein, mich anderen zumuten, das 

fordert Mut und Kraft. Manchmal tut dann 

eine Stärkung gut. In diesem Gottesdienst 
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6. März 
10.00 Uhr Pastorin Sander und Kirchen-
 musikerin Gayfutdinova; anschl. 
 Bericht aus dem Kirchen-
 gemeinderat
18.00 Uhr MomentMal – Gottesdienst für  
 Neugierige; Thema: „Hip-Hop- 
 Halleluja “ mit dem Rapper 
 und Pastor Lukas Klette, 
 Kirchengemeinde Lokstedt 
 (2G-Gottesdienst)

13. März
11.00 Uhr  „Heaven Eleven“ – unser neuer  
 junger Gottesdienst an jedem  
 2. Sonntag im Monat (beachten  
 Sie die Uhrzeit!), Pastor Fanslau  
 und Team; anschl. Mittagessen

20. März
10.00 Uhr Diakon Loose und Kirchen-
 musikerin Gayfutdinova

27. März Beginn der Sommerzeit
10.00 Uhr mit Abendmahl, Pastorin 
 Sander und Kirchenmusikerin  
 Gayfutdinova

6. März
10.00 Uhr mit Abendmahl (Einzelkelche),  
 Pastorin Melzer, Kirchen-
 musiker Stützer
 

13. März 
10.00 Uhr Pastor de Jager, Kirchen-
 musiker NN; anschl. Kirchen-
 kaffee und Infos aus dem 
 Kirchengemeinderat

20. März
10.00 Uhr mit Abendmahl (Einzelkelche),  
 Vikarin Fischer, Kirchenmusiker  
 Stützer
12.00 Uhr Langschläferandacht, 
 Vikarin Fischer (s. S. 17)

27. März Beginn der Sommerzeit
10:00 Uhr Pastor de Jager, Kirchen-
 musiker Stützer; anschl. 
 Kirchenkaffee

März   

6. Februar
10.00 Uhr Pastor Fanslau und Kirchen-
 musikerin Gayfutdinova; anschl.  
 Bericht aus dem Kirchenge-
 meinderat
18.00 Uhr MomentMal – Gottesdienst für  
 Neugierige; Thema: „Tut Wut  
 gut?“, mit einem Impuls von 
 Pastor Willem Heins, Kirchen-
 gemeinde Vahrendorf, Nieder-
 sachsen (2G-Gottesdienst)

13. Februar
11.00 Uhr  „Heaven Eleven“ – unser neuer  
 junger Gottesdienst an jedem 
 2. Sonntag im Monat (beachten  
 Sie die Uhrzeit!), Pastorin Sander  
 und Team; anschl. Mittagessen

20. Februar 
10.00 Uhr Diakon Loose und Kirchen-
 musikerin Gayfutdinova

27. Februar 
10.00 Uhr mit Abendmahl, Pastor Fanslau  
 und Kirchenmusikerin 
 Gayfutdinova

CHRISTUSKIRCHE CHRISTUSKIRCHEELISABETHKIRCHE ELISABETHKIRCHE

Februar  

6. Februar
10.00 Uhr mit Abendmahl (Einzelkelche),  
 Vikarin Fischer, Kirchenmusiker  
 Stützer (s. S. 13)
 
13. Februar
10.00 Uhr Pastor de Jager und Mitglieder  
 des Gideon Bundes, Kirchen-
 musiker Stützer; anschl. 
 Kirchenkaffee und Infos aus  
 dem Kirchengemeinderat  

20. Februar
10.00 Uhr mit Abendmahl (Einzelkelche).  
 Pastor Nils Christiansen , 
 Pastorin Melzer und  
 der Ausbildungskurs für 
 nebenberufliche Kirchen-  
 musiker*innen Hamburg 
 (s. S. 13) – Nach dem Gottes-
 dienst ist die Ausstellung im  
 Gemeindehaus offen (s. S. 10)  

27. Februar
10.00 Uhr Pastorin Melzer, Kirchen-
 musiker Stützer; anschl. 
 Kirchenkaffee
11.30 Uhr Taufen von Konfirmand*innen,  
 Pastorin Melzer und Team.  
 Nach dem Gottesdienst ist 
 die Ausstellung im Gemeinde-
 haus offen (s. S. 10)

HINWEIS: Falls nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der Regel unter 
3 G-Bedingungen statt (geimpft, genesen oder getestet und Vorlage eines Lichtbildaus-
weises). Die Platzzahl ist begrenzt, es dürfen nur Personen aus zwei Haushalten zusam-
mensitzen. Über eventuelle Änderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

HINWEIS: Falls nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der Regel unter 
3 G-Bedingungen statt (geimpft, genesen oder getestet und Vorlage eines Lichtbildaus-
weises). Die Platzzahl ist begrenzt, es dürfen nur Personen aus zwei Haushalten zusam-
mensitzen. Über eventuelle Änderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.
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Freud und Leid

GOTTESDIENSTE – 

ALLGEMEINE HINWEISE 

Kindergottesdienst:

In der Christuskirche finden die Kinder-

gottesdienste parallel zum 10 Uhr- 

Gottesdienst statt. Bitte beachten Sie, 

dass die Kinder warm angezogen sind, 

weil der Kinder gottesdienst bei Wind 

und Wetter draußen stattfindet 

(mit Ausnahmen). 

Gemeindebus-Service:

Einen ehrenamtlichen Abholservice 

zum Gottesdienst können wir zurzeit 

leider noch nicht anbieten.

Andachten in Seniorenheimen

Seniorenresidenz Katharinenhof 

an der Mühlenau:

10. und 24. Februar, 15 Uhr: 

Gottesdienst mit Pastor de Jager

10. und 24. März, 15 Uhr: 

Gottesdienst mit Pastor de Jager

Die Langschläfer-Andacht ist ein Projekt im 

Rahmen des Vikariats von Katrin Fischer. Im 

Frühjahr und Sommer soll es etwa einmal 

im Monat am Sonntag um 12 Uhr eine 

Andacht für alle geben, die gern länger 

schlafen. Im Rahmen der „Netzwerk- 

Erste Langschläferandacht 
am 20. März um 12 Uhr

Taufen am Samstag 

Sicher sind die Gründe vielfältig, die für eine 

Taufe am Samstag sprechen. Dies zeigen 

die guten Erfahrungen damit und der immer 

wieder geäußerte Wunsch danach. Darum 

bieten wir in der Elisabethkirche in Eidels-

tedt an zwei Samstagen die Taufe an: Der 

erste Termin ist der Samstag vor Pfingsten, 

dem 4. Juni um 11 Uhr, der zweite Termin 

ist am 1. Oktober um 14 Uhr. Die Anmel-

dung dazu erfolgt wie immer über das 

Kirchenbüro, Tel: 20 94 85 70 oder 

buero@kirchengemeinde-eidelstedt.de 

Natürlich sind auch weiterhin Taufen am 

Sonntag wie bisher möglich. Wir freuen uns 

über Ihre Kontaktaufnahme. 

Margitta Melzer

Wochen gegen Rassismus“ (14.-27. März ) 

im Bezirk Eimsbüttel findet nun am 

20. März um 12 Uhr die erste Langschläfer-

andacht zum Thema „Rassismus“ in der 

Elisabethkirche statt. Herzliche Einladung 

dazu!  Katrin Fischer
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Im Oktober 2021 ist „Mittenmang digital“ mit 

dem ersten Tabletkurs für Einsteiger*innen 

in Zusammenarbeit mit Herrn Kühl von 

Senior Media Care gestartet.

Ab 31. Januar wird ein Tabletkurs für 

Fortgeschrittene angeboten. Gerade das 

Fitmachen von Älteren für die digitale Welt 

wird ein Schwerpunkt in 2022 sein. 

Unterstützt werden sollen die älteren 

Menschen im Umgang mit dem Tablet und 

Smartphone zukünftig auch von interes-

sierten Ehrenamtlichen. Wir, Uwe Loose 

und Stefanie Janssen, möchten daher ein 

Team von Digital-Lots*innen aufbauen. 

Die Lots*innen werden in einem Kurs auf 

ihre Tätigkeit vorbereitet. Für interessierte 

Mittenmang digital – 
dat löppt!

Menschen findet am Donnerstag, dem 

24. März um 17 Uhr ein Informationsabend 

statt. Wir treffen uns im Seniorentreff in 

der Elisabethkirche. 

Der Aufbau einer Kochgruppe, interessante 

Workshops, Ausflüge und weitere Vorhaben 

folgen– Sie dürfen gespannt sein! Natürlich 

alles im Rahmen, in dem es die jeweils 

aktuellen Regelungen der Stadt Hamburg 

zulassen. Bitte melden Sie sich daher 

immer vorher bei Uwe Loose oder Stefanie 

Janssen an. 

Ansprechpartner*innen: 

Stefanie Janssen: 040 30620 - 339

Uwe Loose: 040 209485 – 713

„Mittenmang in Eidelstedt“, ein Koopera-

tionsprojekt der Diakonie Hamburg mit der 

Kirchengemeinde Eidelstedt ist in 2021 

erfolgreich angelaufen. Dazu gehören das 

„Frühstück bei Lissy“ am Standort Kirche³ 

sowie der „Sonntagstreff“ im Seniorentreff 

an der Elisabethkirche. 

Vor allem das kostenlose Frühstücksange-

bot wird sehr gut angenommen. Seniorin-

nen und Senioren aus den beiden Gemein-

destandorten, aber auch neue Leute aus 

Mittenmang ins neue Jahr!

den umliegenden Stadtteilen genießen die 

lebendige Atmosphäre. Im Sonntagstreff 

steht neben dem Kaffee das Gespräch im 

Vordergrund. Im neuen Jahr laufen das 

Frühstück und der Sonntagstreff einmal 

monatlich weiter.

Termine Februar bis April:

Sonntagstreff: 6.2., 6.3. und 3.4.

Frühstück bei Lissy: 25.2., 25.3. und 29.4. 

 Uwe Loose und Stefanie Janssen
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Stadtteildiakonie Eidelstedt

Für Fragen des täglichen Lebens bietet die 

Stadtteildiakonie Eidelstedt eine erste 

Anlaufstelle. In der offenen Sprechstunde 

(ohne Anmeldung) am Dienstag zwischen 

14 – 16 Uhr sowie am Mittwoch zwischen 

10 – 12 Uhr sind wir für Sie da. Darüber 

hinaus können Beratungstermine vereinbart 

werden. Das Angebot umfasst Beratung 

und praktische Hilfe. Bitte wenden Sie sich 

hierfür an Kerstin Kiesé (Sozialarbeiterin) 

Tel. 0163 7592426 oder kerstin.kiese@

diakonie-hhsh.de. Die Beratungen sind 

kostenlos, anonym und vertraulich! Ich 

berate z.B. zu den Themen Unterstützung 

im Kontakt mit Behörden (z. B. Jobcenter) 

und bei Schwierigkeiten, Briefe von 

Behörden zu verstehen, Suche nach 

(Sprach-)Kursen, Ausbildungs- oder 

Arbeitsplatz, Fragen zu Leistungen des 

Jobcenters, der Familienkasse und weiterer 

Behörden, Suche nach Beratung für 

persönliche Probleme (z. B. Sucht, Schul-

den, Gewalterfahrungen), Unterstützung in 

Wohnungsfragen, Suche nach (Freizeit-) 

Angeboten in Eidelstedt.  Kerstin Kiesé

Die Pflegediakonie Hamburg-West/

Südholstein ist eine gemeinnützige 

Einrichtung des Kirchenkreises. Wir 

unterstützen Menschen, damit sie in ihrer 

vertrauten häuslichen Umgebung verblei-

ben können, auch wenn Pflege- oder 

anderer Unterstützungsbedarf entsteht. 

Dabei orientieren wir uns am Prinzip der 

Nächstenliebe: Jeder Mensch ist gleich-

wertig und einmalig. 

Sie finden uns in den Räumen von Kirche³ 

im Hörgensweg 62. Zu unseren Angeboten 

in Eidelstedt gehören Grundpflege, 

hauswirtschaftliche Versorgung, Alltags-

begleitung sowie Beratung und Vermittlung 

anderer Dienstleistungen wie z.B. Fußpfle-

ge, Friseur, Beschaffung von Pflegehilfsmit-

teln und Essen auf Rädern. Unsere 

Hauswirtschafts- und Betreuungskräfte 

sind gerne in Ihrem Zuhause für Sie da und 

unterstützen Sie zum Beispiel im Haushalt, 

beim Einkaufen und Kochen, in der 

Begleitung zu Terminen oder bei Spazier-

Mit großem Einsatz haben Ehren- und 

Hauptamtliche unserer Kirchengemeinde 

Angebote für Kirche³ entwickelt. Mehrfach 

wurden die Planungen durch Corona 

durcheinandergewirbelt. Und da wir zum 

Zeitpunkt des Redaktionsschlusses dieser 

Gemeindebriefausgabe im Dezember nicht 

Die Pflegediakonie unter-
stützt Sie gerne in Eidelstedt

Kirche³ - Programm der 
Kirchengemeinde

gängen und anderen Freizeitaktivitäten. 

Möchten Sie mehr über unsere Leistungen 

erfahren? Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie 

gern und unverbindlich. Weitere Informatio-

nen zu den Angeboten der Pflegediakonie 

finden Sie unter www.pflegediakonie.de. 

Die Ansprechpartnerin Sarah Güssmann 

erreichen Sie unter (040) 57 70 91 35 oder 

guessmann@pflegediakonie.de. Wir haben 

auch tolle Stellenangebote, schauen Sie 

gerne mal auf unserem Jobportal vorbei 

https://jobs.pflegediakonie.de/jobangebote

Sarah Güssmann

wissen, ob wir wie geplant im Januar mit 

Angeboten für Kinder und Erwachsene star-

ten können, bleibt uns an dieser Stelle nur 

der Hinweis auf unsere Homepage. 

Dort finden sich die aktuellen Angebote in 

der Rubrik „Hilfe zum Leben“.

Sybille Möller-Fiedler

Sarah Güssmann

Kerstin Kiesé
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LEBENSHILFE

Heinrich Schütz (1585 – 1672) war einer der 

prägendsten Musiker im 17. Jahrhundert. 

Während zu seinen Lebzeiten fast aus-

schließlich lateinische, italienische oder 

französische Texte gesungen wurden, 

bediente sich Schütz der deutschen 

Sprache. Durch intensive Beschäftigung mit 

dem italienischen Madrigal wusste Schütz 

mit den Ausdrucksmitteln der Musik seiner 

Zeit umzugehen und wendete diese auf 

deutsche Bibelprosa an. 

So bilden seine Vertonungen von Psalmen 

und Evangelientexten den Ausdrucksgehalt 

der Sprache ab. Neben mehrchörigen 

Konzerten und Motetten schuf Schütz auch 

unzählige Werke für kleinere Besetzungen. 

Ein facettenreicher Ausschnitt daraus ist im 

Konzert am Samstag, 12. Februar um 

18 Uhr in der Elisabethkirche zu hören. 

Das Konzert findet unter 2G-Bedingungen 

statt. Bitte haben Sie Impfnachweis und 

Personalausweis dabei. Der Eintritt beträgt 

8 € / ermäßigt 5 €.

Ausführende:

compagnia cant‘amore  

Kirill Novokhatko und Ulf Zastrau - Altus, 

Meike Ruhe - Viola da gamba, 

Jochen Bachmann - Cembalo  

 Bernhard Stützer

„Bringt her dem Herren“ – 
Gedenkkonzert zum 350. Todestag 
von Heinrich Schütz“ 

Lebenshilfe

Angebot zu Seelsorge und Lebens-
beratung: Ein Gespräch mit einer Außen-
stehenden ist hilfreich, um eine unübersicht-
liche oder festgefahrene Situation in 
Beziehungen oder im Leben zu überdenken, 
zu ordnen und wieder befreiter leben zu 
können. Mitunter braucht es jemanden, der 
Angst mit aushält oder in einer schwierigen 
Zeit begleitet. Vereinbaren Sie gern einen 
Termin mit Pastorin Margitta Melzer, ausge-
bildet in Seelsorge und Pastoralpsychologie. 
Tel.: 57 25 91 78 

Anonyme Alkoholiker
Eine Gruppe der „Anonymen Alkoholiker“ trifft 
sich schon viele Jahre in unserer Gemeinde. 
Die Treffen finden im Gemeindehaus an der 
Elisabethkirche, Eidelstedter Dorfstr. 27 statt, 
Montag 10.00-11.30 Uhr, 
Donnerstag 18–19.30 Uhr, Sonnabend 15–17 
Uhr, 
1. Sonnabend im Monat offenes Meeting AA 
und Al-Anon/Alateen
 
Offene Kirche

Das Zeichen der geöffneten 
Kirche finden Sie an vielen 
Kirchen in Schleswig-Holstein 
und Hamburg. Treten Sie in die 
Kirchen hinein: Gönnen Sie sich 
einen Moment der Besinnung 

oder finden Sie Ruhe zum Gebet. Sie sind in 
unseren Kirchen willkommen! 
Die Elisabeth kirche ist geöffnet: 
Mo. von 16–18 Uhr 
u. Mi. von 11–12 Uhr
Die Christuskirche ist geöffnet:
Di. 14–16 Uhr u. Do. 16–18 Uhr

Unterstützung bei Formalitäten mit 
Behörden und Beratung im Krankheitsfall
Sie können Hilfe bei Formalitäten mit 
Behörden und Beratung im Krankheitsfall 
erhalten. Ansprechpartner: 
Diakon Uwe Loose, Tel. 20 94 85 713 

Besuchsdienst
Der Besuchsdienst vom Seniorentreff 
kümmert sich um Senior*innen in Kranken-
häusern und Altenheimen. Wir sind für Sie da, 
wenn Sie von uns einen Besuch im häuslichen 
Bereich wünschen. Sprechen 
Sie uns an. Ansprechpartner:  
Diakon Uwe Loose, 
Tel. 20 94 85 713
 
Lebensmittelausgabe der 
„Hamburger Tafel“ – 14täglich mittwochs 
(gerade Wochen) ab 14.30 Uhr. Neuan mel-
dungen nur mit gültigem Leistungsnachweis 
und Personalausweis immer von 
14-14.30 Uhr am Ausgabetag; 
ReewieHaus, Wiebischenkamp 58.
Diakon Uwe Loose und Team

Kleiderkammer und Bücherstube
Eidelstedter Dorfstr. 19, 
Tel. (nur während der Öffnungszeiten) 
0151 56 28 45 47
(Seiteneingang zum Keller der 
Senioren residenz Eidelstedt)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 16-19 Uhr ist Annahme
Donnerstag 16-19 Uhr ist Ausgabe

MUSIKALISCHER WOCHEN-

SCHLUSS

Freitags um 18 Uhr in der 

Elisabethkirche:

am 4.2., Orgel: Bernhard Stützer

am 4.3., Orgel: Bernhard Stützer

2G-Veranstaltung: Bitte haben Sie Ihren 

Impfnachweis und Personalausweis 

dabei!

Heinrich Schütz, Gemälde von Christoph Spätner
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LEBENDIGE GEMEINDE LEBENDIGE GEMEINDE

Lebendige Gemeinde

– Gesprächskreis für junge Erwachsene  

 „Club of Twenty“: Mittwoch, 2.2.,   

 Sonntag, 20.2., Mittwoch, 2.3., 

 Sonntag, 20.3., 19 Uhr  

– Aquarell/Acrylmalen: montags, 

 17-19.15 Uhr, Frau Schacht, 

 Tel. 0 41 01 36  46 7  

– Nähkreis: dienstags, 9.20-12 Uhr, 

 Frau Henning, Tel. 040 57 34 77

– „talk&tea“: Freitag, 11.2., 11.3., 

 20-22 Uhr, Herr Schubert und 

 Herr Jacobs, Tel. 040 57 02 37 7

Elisabethkirche 

– Literaturkreis: Dienstag, 22.2., 29.3.,  

 19-20.30 Uhr, Frau Koemen, 

 Tel. 040 38 67 21 05

– Frauentreff: Donnerstag, 3.2., 17.2., 3.3.,  

 17.3., 20.15-22 Uhr, Frau Schreiber

– Bibelgespräch: Dienstag, 8.2., 22.3.,  

 10.30.-11.30 Uhr, Herr de Jager

– Reisevorbereitung Apulien: Donnerstag,  

 24.3., 28.4., 20 Uhr, Frau Melzer

– Gesprächsgruppe für Angehörige von  

 Menschen mit Demenz: Montag, 21.3.,  

 Frau Cardinal und Frau Samson, 

 Tel. 040 571 02 16

–  Beerdigungs-Café: nach Absprache

 Kirche3 Hörgensweg 62

–  Frühstück bei Lissy: Freitag, 25.2., 25.3., 

 9.30-11 Uhr, Anmeldung: Herr Loose,  

 Frau Janssen 

l KIRCHENMUSIK

Christuskirche 

– Posaunenchor: donnerstags, 

 18.45-20.45 Uhr, Herr Duwe, 

 Tel. 0176 533 964 51

– Bands: Ansprechpartnerin: 

 Frau Gayfutdinova

– Musiktheater: Information und Termine:  

 http://musiktheater-christuskirche.de 

Elisabethkirche  

– SINGEN!: montags, 19.30-21 Uhr, 

 Herr Stützer

– Chor: mittwochs, 19.45-21.45 Uhr, 

 Herr Stützer

– Kinderchor ab 2. Schuljahr: 

 dienstags, 17-18 Uhr, Herr Stützer

– Musika flauta: Freitag, 11.2., 25.2., 11.3.,  

 25.3., 18.15-19.45 Uhr, Frau Cardinal,  

 Tel. 040 57 10 21 6, cardreit@yahoo.de

l KIRCHENGEMEINDERAT

– Dienstag, 1.2., 19.30 Uhr, 

 Christuskirche

– Dienstag, 1.3., 19.30 Uhr, 

 Elisabethkirche

l KINDER

(in den Schulferien finden diese Angebote 

nicht statt)

Christuskirche

–  „Kirchenmäuse“ für Kinder ab 4 Jahren:  

 dienstags, 16-17 Uhr, Frau Stern, 

 stern. jennifer@outlook.com 

– Jungschar für Kinder von 8-12 Jahren:  

 mittwochs, 17-18.30 Uhr, Termine  

 erfragen bei Herrn  Schuller 

Elisabethkirche

–  Kindertreff: Freitag, 4.2., 18.2., 25.2.,  

 4.3., 25.3., 16-17.30 Uhr, 

 Frau Roschewski 

l JUGEND

Christuskirche

– Ankerplatz: freitags, 19 Uhr, Herr   

 Schuller und Frau Roschewski

Elisabethkirche

– Pfadfinder vom VCP Stamm St. Rafael:  

 Information und Termine: 

 http://vcp-st-rafael.de

l ERWACHSENE

Christuskirche

– Verschiedene Hauskreise, 

 Ansprechpartner: Herr Fanslau

– Gesprächskreis Spur9: Mittwoch 2.2.,  

 23.2., 16.3., 19.30-21 Uhr, Herr Fanslau  

 und Team

l SENIOREN

Ansprechpartner: Herr Loose

Christuskirche

– Bibelgespräch für Frauen: Montag,  

 14.2., 28.2., 14.3., 28.3., 15-16 Uhr 

– Seniorennachmittag: donnerstags,  

 15-16.30 Uhr 

– 55+: Freitag, 11.2., 11.3., 15-17 Uhr, 

 Herr Geilert, Herr Loose 

Elisabethkirche: Seniorentreff

– Mach mit – bleib fit: montags, 11-12 Uhr  

 mit dem SVE, Anmeldung bei 

 Herrn Loose

– 60+Männerstammtisch: Montag, 21.1,  

 21.3., 17-19 Uhr, Herr Geilert, 

 Herr Loose

– Themennachmittag: dienstags, 

 15-16.30 Uhr

– Plattsnakers: Mittwoch, 9.2., 9.3., 

 19-21 Uhr, Herr Schulze

– Tanzen: Gruppe 1 mittwochs, 

 14.30–15.30 Uhr, Gruppe 2 mittwochs,  

 15.45–16.45 Uhr, Frau Reimer, 

 Tel. 571 12 88, bitte anmelden

– Tanzen im Sitzen: donnerstags,   

 10.30–11.30 Uhr, Frau Reimer, 

 Tel. 571 12 88, bitte anmelden

– Englisch: mittwochs und freitags, 

 10-12 Uhr, Frau Crato, Frau Schreiber

– Sonntagstreff im Seniorentreff (Mitten  

 Mang): Sonntag 6.2., 6.3., 15-17 Uhr
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Anja von 

der Ohe

Florian 

Breese

Margitta Melzer Katrin Fischer

KIRCHENBÜRO 

der Kirchengemeinde Eidelstedt

Anja von der Ohe, Heinke Stökl

Eidelstedter Dorfstraße 27, 22527 Hamburg

Tel. 20 94 85 70, Fax: 20 94 857 26

buero@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, 

Di 10–12 Uhr, Do u. Fr 9–12 Uhr

Gemeindehaus an der CHRISTUSKIRCHE

Gudrun Schostag, Ulla Thiele 

Halstenbeker Weg 22, 22523 Hamburg 

Tel. 57 00 26 80

Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr

buero@kirchengemeinde-eidelstedt.de

FRIEDHOFSBÜRO 

Heike Zacharias, Angela Hoffmann

Eidelstedter Dorfstraße 27, 22527 Hamburg

Tel. 57 05 931, Fax: 57 19 31 04

friedhof@kirchengemeinde-eidelstedt.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do + Fr 9–12 Uhr, 

nachmittags nach Absprache

KINDERGÄRTEN 

ELISABETH: N.N. 

Eidelstedter Dorfstr. 29, 22527 Hamburg

Tel. 57 14 98 85, Fax: 57 14 98 86

elisabeth@kitawerk-hhsh.de

JOHANNES: Tahnee Strebel

Dallbregen 9, 22523 Hamburg,

Tel.: 040/578194, Fax: 040/57008029

Johannes-dallbregen@kitawerk-hhsh.de

MARIEN: Gabriela Wienke

Redingskamp 24, 22523 Hamburg

Tel. 53 90 99 19, Fax: 53 90 99 29

marien@kitawerk-hhsh.de

MARTIN LUTHER: Michaela Kahl

Halstenbeker Weg 22 A, 22523 Hamburg

Tel. 57 77 95, Fax: 57 77 84

martin-luther@kitawerk-hhsh.de

Krippenhaus Martin Luther: Florian Breese 

Halstenbeker Weg 22 A, 22523 Hamburg

Tel. 46 96 96 00

Krippenhausmartin-luther@kitawerk-hhsh.de

KIRCHENMUSIK

Bernhard Stützer 

Tel. 20 94 85 712

stuetzer@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Albina Gayfutdinova

gayfutdinova@kirchengemeinde-eidelstedt.de

DIAKONE  UND JUGENDMITARBEITER

Liza Roschewski, Tel. 20 94 85 717

roschewski@kirchengemeinde-eidelstedt.de 

Uwe Loose, Christuskirche Do. 10-12 Uhr : 

Tel. 20 94 85 713, Fax: 57 00 26 826

loose@kirchengemeinde-eidelstedt.de

André Schuller, Tel. 0151-20 78 44 89, 

Fax 57 00 26 826

schuller@kirchengemeinde-eidelstedt.de

SENIORENTREFF

Uwe Loose

Mo. + Di. + Fr. 10–12 Uhr: 

Tel. 20 94 85 713 o. Handy 0151 67 64 89 89

loose@kirchengemeinde-eidelstedt.de

PASTOREN
CHRISTUSKIRCHE
Pastor Dirk Fanslau
Halstenbeker Weg 23, 22523 Hamburg 
Tel. 68 89 68 02
fanslau@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Pastorin Imke Sander  
Dallbregen 3, 22523 Hamburg 
Tel.  57 00 80 35, Fax: 57 14 69 90
sander@kirchengemeinde-eidelstedt.de  

ELISABETHKIRCHE
Pastor Jörn de Jager
Tel. 20 94 857-15 o. 46 77 42 57 
Fax: 20 94 85 715
dejager@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Pastorin Margitta Melzer
Eidelstedter Dorfstr. 25, 22527 Hamburg
Tel. 57 25 91 78, Fax: 57 25 91 79 
melzer@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Vikarin Katrin Fischer
Tel. 0176 85 42 80 87
fischer@kirchengemeinde-eidelstedt.de

Adressen
 www.kirchengemeinde-eidelstedt.de

Jörn de JagerDirk Fanslau

SO ERREICHEN SIE UNS

Uwe 

Loose

André 

Schuller

Gabriela 

Wienke

Heike 

Zacharias

Spendenkonto:

Evangelische Bank       

IBAN: DE60 5206 

0410 0906 4900 18 

BIC: GENODEF1EK1

Tahnee

Strebel

Liza 

Roschewski

Albina 

Gayfutdinova

Angela 

Hoffmann

Michaela 

Kahl

Bernhard 

Stützer

Imke Sander




